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Entscheidungen im Gemeinderat
in der öffentlichen Sitzung am 19.04.2016

1.    Folgenden Wahlen wird einstimmig zugestimmt: 
1.1 Der Wiederwahl von Herrn Benjamin Bauer zum Abteilungskom-
mandanten der FF Bretten, Abteilung Rinklingen wird zugestimmt.
1.2 Der Wahl von Herrn Stephan Noé zum Abteilungskommandanten 
der FF Bretten, Abteilung Bretten wird zugestimmt.
1.3 Der Wiederwahl von Herrn Markus Rittmann zum 1. Stellvertretenden 
Abteilungskommandanten der FF Bretten, Abteilung Bretten wird zugestimmt.
1.4 Der Wahl von Herrn Achim Pleyer zum 2. Stellvertretenden Abtei-
lungskommandanten der FF Bretten, Abteilung Bretten wird zugestimmt.
1.5 Die Abstimmung über die Wahl des 1. und 2. Stellvertretenden Feuer-
wehrkommandanten wird auf Antrag des Gemeinderats mehrheitlich bei 5 
Gegenstimmen und 2 Enthaltungen abgesetzt.  
2. Vom Jahresbericht 2015 und dem Ausblick 2016 der Europäischen 
Melanchthon-Akademie nimmt der Gemeinderat Kenntnis. 
3.1 Der Gemeinderat beschließt ohne Gegenstimme die Änderung 
(Reduzierung) des vorgesehenen Geltungsbereiches des künftigen 
Bebauungsplanes „Ortskern Bauerbach, Teil I“ u.a. nach Maßgabe des 
vorläufigen Entwurfs. Teile der Flurstücke Nrn. 226, 227, 228, 229, 230, 
231, 232, 233, 234, 237/1, 1437, 1438, 1439, 1440, 1442, 1443 und 1444 
werden aus dem Geltungsbereich herausgenommen.
3.2 Der vorläufige Entwurf des Bebauungsplanes „Ortskern Bauerbach, 
Teil I“ mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung einschl. Umwelt-
bericht wird in der vorliegenden Fassung einstimmig gebilligt.
3.3 Die Verwaltung wird beauftragt, das weitere (beschleunigte) Ver-
fahren nach den Vorgaben des BauGB und der LBO durchzuführen.
4.1 Der Gemeinderat billigt einstimmig bei einer Enthaltung den Vorent-
wurf des Bebauungsplanes „Katzhälde“ mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung einschl. Umweltbericht in der vorliegenden Fassung.
4.2 Die Verwaltung wird beauftragt, das weitere Verfahren nach den 
Vorgaben des BauGB und der LBO durchzuführen und die Anregungen 
des Gemeinderats aufzugreifen und ihnen nachzugehen.
5. Der Gemeinderat billigt ohne Gegenstimme die Planung der Park-
platzanlage Hermann-Beuttenmüller-Straße. 
6. Der Gemeinderat nimmt vom Abbruch und Neubau einer Gemein-
schaftsunterkunft und Anschlussunterbringung für Flüchtlinge und 
Asylbegehrende an der Schießmauer Kenntnis. 
7. Alle Stadträtinnen und Stadträte stimmen der Beauftragung des 
Ingenieurbüros Klenert, Ing.-Büro für Haustechnik aus Karlsruhe mit 
den Leistungsphasen 1 - 9 für den Umbau der Überflur-Absauganlage 
im Feuerwehrhaus Bretten zu.
8. Der Gemeinderat stimmt ohne Gegenstimme der Vergabe der Ka-
nalbauarbeiten an die Firma Bauunternehmung Sauer GmbH & Co.KG 
aus Bretten, durch den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten zum 
Angebotspreis in Höhe von 327.118,79 EUR zu. 
9. Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Kanalbauarbeiten an die 
Firma Bauunternehmung Sauer GmbH & Co.KG aus Bretten, durch 
den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten zum Angebots-preis in 
Höhe von 296.845,06 EUR einstimmig zu.
10. Der Gemeinderat stimmt folgenden Punkten einstimmig zu: 
10.1 Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Grünpflegearbeiten für 
Los 1 zu einem Angebotspreis von 87.379,01 EUR und für Los 4 zu einem 
Angebotspreis von 27.218,11 EUR an die Fa. Mohr aus Gondelsheim zu.
10.2 Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Grünpflegearbeiten für 
Los 2 zu einem Angebotspreis von 180.061,96 EUR und für Los 7 zu 
einem Angebotspreis von 30.397,86 EUR an die Fa. Dorwarth Land-
schaftspflege GbR aus Bretten zu.
10.3 Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Grünpflegearbeiten für 
Los 3 zu einem Angebotspreis von 114.298,60 EUR und Los 6 zu einem 
Angebotspreis von 46.878,15 EUR an die Fa. Ehrenfeuchter aus Bretten zu.
10.4 Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Grünpflegearbeiten für Los 5 
zu einem Angebotspreis von 60.687,93 EUR an die Fa. Tomic aus Bretten zu.
11. Einstimmig wird das Büro Harrer-Ingenieure aus Karlsruhe mit den 
Leistungsphasen 1-8 für die Teilsanierung des Großen und des Kleinen 
Ratssaals im Rathaus in Bretten beauftragt. 
12. Der Gemeinderat stimmt der Gewährung eines Trägerdarlehens in 
Höhe von 3,5 Mio. EUR mit einer Laufzeit von fünf Jahren zu einem 
Festzinssatz von 1,0 % an die Stadtwerke Bretten GmbH mehrheuitlich 
bei einer Gegenstimme zu. 
13. Im Wege der Offenlage wird der Annahme der aufgeführten Spen-
den, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen ohne Gegenstimme 
zugestimmt. 
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Stadt Bretten investiert 1,66 Millionen Euro 
in den Erweiterungsbau am Edith-Stein-Gymnasium
Freundeskreises des ESG übergibt 10.000 EUR  für Schulhof-Aufwertung 
Mehr Raum für Ideen: Am ESG nahmen Schulleiterin Richter, OB Wolff und die Mitglieder des Gemeinderates die neugeschaffenen Räume im Erweiterungsbau in Augenschein
Vergangene Woche wurde der fertig gestellte Erweiterungsbau am 
Edith-Stein-Gymnasium Bretten (ESG) feierlich von Oberbürgermeister 
Martin Wolff seiner Bestimmung übergeben. Die Stadt investierte 1,66 
Millionen Euro in die nachhaltige Entwicklung in eine „wichtige Säule 
in der Schulsstadt Bretten“. 
Die Mitte März 2015 begonnenen Arbeiten am Gesamtbauwerk „Erweiterungs-
bau“ umfassten  einen Projektraum im Erdgeschoss, einen Kreativraum im 
ersten Obergeschoss, einen Bewegungsraum im zweiten Obergeschoss sowie 
Leseraum im Dachgeschoss. Alle Räume haben eine Grundfläche von jeweils 
ca. 80 Quadratmetern. Alle Räume wurden gemäß den Vorgaben durch das 
Amt Bildung und Kultur ausgestattet und möbliert. 
Zusammen mit Treppenhaus und Verkehrsflächen wurden rund 490 Quadrat-
meter zusätzliche Nutzfläche für das ESG geschaffen.
Somit stehen hier künftig insgesamt ca. 2600 Quadratmeter Fläche für den 
Schulbetrieb zur Verfügung.
Das aus brandschutztechnischen Gründen erforderliche Nottreppenhaus ist im 
Baukörper integriert worden. Auf der Westseite wurde ein Nottreppenhaus aus 
Stahl vorgebaut. Die Hauptarbeiten wurden plangemäß um dem Jahreswech-
sel fertig gestellt. Wie üblich sind insbesondere die lärmintensiven Arbeiten 
möglichst in Abwesenheit der Schülerinnen und Schülern erledigt worden, 
um Beeinträchtigungen des  Unterrichts zu vermeiden, bestätigte insbesondere 
Schulleiterin Annelie Richter in ihrer Rede. 
Diese Investition hatte zum Ziel, das Edith-Stein-Gymnasium als wichtige 
Säule im Gesamtkonzept der Schulstadt Bretten nachhaltig zu stärken und 
zukunftsfähig zu machen. 
Die sehr umfangreiche Umbaumaßnahme umfasste auch den bereits vor einiger 
Zeit in Betrieb genommenen neuen Küchen- und Kioskbereich im Erdgeschoss. 
Der Umbau der Catering-Station war notwendig, um die aktuelle Betriebsform 

zu erhalten und um die neuen, schulischen Anforderungen und dem Nutzungs-
konzept gerecht zu werden. Auf einer Gesamtfläche von 77 Quadratmetern hat 
die Stadt Bretten ca. 250.000 Euro investiert. 
Seitens des Elternbeirats 
lobte Yvonne Blessing den 
guten, vertrauensvollen 
Austausch mit der Stadt-
verwaltung. 
Noch vor dem Rundgang 
durch die neugestalteten 
Räume wartete der ESG-
Freundeskreis mit einer 
Überraschung auf: Im 
Rahmen der feierlichen 
Übergabe des Erweite-
rungsbaus überreichte der 
Vorsitzende Peter Maier Oberbürgermeister Martin Wolff einen Scheck über 
10.000 Euro zur Umgestaltung des Pausenhofs. Dieser soll – mit Hilfe eines 
weiteren städtischen Zuschusses von 20.000 Euro – insbesondere mit Spielge-
räten ausgestattet werden, um Attraktivität und Verweildauer der Schüler im 
Freien zu verbessern. 
Das Geld des Freundeskreises entstammte dem Sponsorenlauf, der im Spätjahr 
letzten Jahres veranstaltet wurde. Insgesamt 55 Teilnehmer liefen damals knapp 
10.000 Kilometer für den guten Zweck. 
Seit Einrichtung des Bistros im Jahr 2004 betreibt der Freundeskreis die 
Einrichtung im Ehrenamt. Die weiteren 20.000 Euro aus dem Sponsorenlauf 
kommen dem Betrieb des Bistros zugute. OB Martin Wolff lobte den gesamten 
Freundeskreis für dieses vorbildliche gemeinnützige Engagement.  

Diabetiker on Tour 
Die inzwischen fünfte Wanderung der Brettener „Diabetiker on Tour“ 
organisierte Anne-Marie Schnäbele, Diabetesberaterin der Rechbergklinik. 
Oberbürgermeister Martin Wolff begleitete die rund 40 Wanderer bei leich-
tem Regen auf ihrem zwölf Kilometer langen Weg vom Rechberg, vorbei an 
der Grünen Moschee, über Gölshausen bis nach Diedelsheim. 

Hier erwartete Ortsvorsteher Martin Kern die Gruppe mit einem gesunden 
Snack und Mineralwasser. Nach der Mittagspause wanderten die Teilnehmer 
über Rinklingen zurück zur Rechbergklinik, zu Kaffee und Gebäck und einem 
Vortrag von Oberarzt Bernd Lemos. Ein Fahrzeug des DRK begleitete die Grup-
pe, sowie Joachim Kößler, der als Schirmherr eigentlich Regenschirme für die 
Wanderer mitbringen wollte, und Diabetologe Prof. Dr. Martin Winkelmann, 
der das Medikament „Bewegung“ für ein Minimum von 75 Minuten pro Woche 
empfahl. Wolff freute sich schon im Voraus auf die Wanderung: „Es gibt keine 
bessere Möglichkeit miteinander zu reden, als miteinander zu gehen“.

Oberbürgermeister 
Martin Wolff 
im Interview

Das Glasfaserangebot und die verschiedenen Informationsveranstal-
tungen der Breitbandversorgung Rhein-Neckar werden von der Stadt 
Bretten mit aktiver Öffentlichkeitsarbeit begleitet. Erfährt die BBV 
auch finanzielle Unterstützung durch die Verwaltung? 
Nein, die Stadt Bretten bezuschusst die Aktivitäten der BBV in keiner Weise. Ich 
halte das Medium Glasfaser für das zukunftsträchtigste, deshalb unterstütze ich 
den Glasfaserausbau. Weitere Informationsvernstaltungen finden heute Abend 
im Dorfgemeinschaftshaus Diedelsheim um 19 Uhr und morgen Abend um 19 
Uhr in der Aula des Hallensportzentrums statt.   

Manch einer wünscht sich, dass der Staat, das heißt in diesem Fall 
die Stadt bzw. deren Stadtwerke, sollten diesen Breitbandausbau 
übernehmen. 
Telekommunikation ist in erster Linie eine Aufgabe des freien Marktes. Das war 
vor einigen Jahren auch die ganz klare, bewusste Entscheidung des Gesetzgebers, 
des Bundes, als man die Deutsche Telekom privatisierte. Der Staat muss nur 
dort einspringen, wo der freie Markt versagt hat – das heißt ein Ausbau nicht 
wirtschaftlich bzw. auch auf die Dauer gesehen nicht rentabel ist. 

Für die BBV ist dieser Glasfaser-Ausbau offensichtlich rentabel 
– warum dann nicht für die Stadt bzw. deren Stadtwerke GmbH? 
Zunächst einmal verfügt die BBV per se über das notwendige Knowhow, welches für 
die spezifische Aufgabe braucht. Als Stadt müssten wir uns dieses Wissen erst teuer 
einkaufen oder mit eigenem,  neuem Personal aufbauen. Außerdem würde dieses 
Unterfangen unseren Haushalt - selbst unter Berücksichtigung etwaiger pauschaler 
Fördermittel - um ca. 15-20 Millionen Euro belasten. Eine Summe, die wenn denn 
überhaupt, nur über 8-10 Jahre gestreckt, aufgebracht werden könnte. 

Wird Bretten – sobald genügend Verträge unterzeichnet sind – 
dann von einem Glasfaser-Monopolist beherrscht?
Mitnichten, immerhin besitzt die BBV mit der Fa. „easybell“ einen weiteren 
Anbieter, der das aufzubauende Netz nutzen wird. Auch weiteren Interessenten 
steht es nach Auskunft der BBV frei, das Netz zum Angebot ihrer Produkte zu 
mieten.  Darüber hinaus möchte ich zu bedenken geben, dass insbesondere in 
unseren nördlichen Stadtteilen vor einigen Jahren ein Kabelanbieter auftrat und 
verhältnismäßig schnelles Internet anbot – völlig ohne Konkurrenz. Damals habe 
ich keine kritischen Stimmen zu einer vermeintlichen Monopolstellung gehört. 
Heute höre ich dafür lauter denn je die Rufe derjenigen, die es damals versäumten, 
auf diesen Zug aufzuspringen. 
Nehmen wir an, die notwendige Anzahl an Verträgen kommt nicht 
zustande: Wie geht es weiter, kommt dann die städtische Lösung 
als Plan B? 
Ich habe wenig Hoffnung, dass eine städtische Umsetzung danach sinnvoll ist. Immer-
hin müssten wir dem Prinzip nach ganz ähnlich wie die BBV arbeiten:  Nämlich um 
diese Zukunftstechnik werben, Interesse abfragen und vorallem verbindliche Verträge 
schließen. Dabei gebe ich einerseits den bereits genannten  - deutlich längeren - Zeita-
spekt zu bedenken, andererseits die deutlich höheren Anschlusskosten. Diese liegen bei 
vergleichbaren Städten, die -  mangels privatem Interesse – selber tätig werden mussten, 
bei ca. 500 Euro je Anschluss.

Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit veran-
staltet Willkommensfest für Flüchtlinge 
Aus Syrien, dem Iran, Afghanistan, Nigeria, dem Kosovo, Indien, 
Mazedonien und Albanien kommen die 120 Menschen, darunter 
viele Familien, die im ehemaligen Grünen Hof in Diedelsheim 
untergebracht sind. Für sie organisierte die „Diedelsheimer Flücht-
lingsarbeit“ im evangelischen Gemeindehaus ein Willkommensfest. 

über das Engagement der Bürger, die sich organisierten, anstatt sich zu bekla-
gen: „Diese Flüchtlingshilfe ist ein vorbildliches Beispiel bürgerschaftlichen 
Engagements und verdient unser aller höchsten Respekt“. Nach dem gegen-
seitigen Kennenlernen bei Kaffee und Kuchen wurden die Familien zum ge-
meinsamen Spielen in die Pestalozzischule eingeladen. Auch afrikanische und 
afghanische Rap-Gesänge und ein Tanz der Flüchtlinge wurden aufgeführt.

OB Martin Wolff tauschte sich mit den in Diedelsheim 
untergebrachten Flüchtlingen aus

Über 100 Neugierige 
zog die Veranstaltung 
rund um Siegber t 
Schaufelberger an, der 
mit dem Lied „Wir wol-
len aufstehen“ das Fest 
eröffnete. Wer nicht 
mitsingen konnte, 
klatschte im Rhyth-
mus oder machte ein 
Handyvideo. Dann be-
trat Oberbürgermeister 
Martin Wolff, begleitet 
von drei Übersetzern, 
die Bühne. OB Wolff 
äußerte seinen Stolz 

Hans-Jürgen Maaß verabschiedet 
Hans-Jürgen Maaß hat nach über 10 Jahren sein Amt als Vorsitzender 
des Seniorenrats Bretten niedergelegt. Oberbürgermeister Martin Wolff 
dankte ihm für sein jahrelanges Engagement zum Wohle der Interessen 
der älteren Generationen. Auf Maaß folgt sein bisheriger Stellvertreter, 
Hans Martin Leichle.                   Lesen Sie mehr auf Seite 4 des Amtsblatts 
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Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 10.04.2016 - 17.04.2016

Eheschließungen:
15.04.2016 Iris Heitzmann, geb. Širhuber und Andreas Kota, Am 
Hagdorn 55, Bretten

Sterbefälle:
10.04.2016 Elfriede Burmeister, geb. Plail, Kantstr. 2, Bretten, 73 Jahre
11.04.2016 Irene Luise Betsche, geb. Maag, Oberdorfstr. 41, Bretten, 85 Jahre
11.04.2016 Ester Johanna Gerlach, geb. Thürer, Apothekergasse 6, 
Bretten, 86 Jahre
12.04.2016 Hermann Haubelt, Richard-Wagner-Str. 26, Bretten, 65 Jahre
13.04.2016 Anna Domeier, geb. Knaller, Apothekergasse 6, Bretten, 96 Jahre

Bebauungsplan „Hub“ mit örtlichen Bau-
vorschriften, Gemarkung Sprantal;

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB und § 74 Abs. 7 LBO

-Korrektur-
In der öffentlichen Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit am Verfahren zur Aufstellung des o.a. Bebauungsplanes u.a. 
im Amtsblatt der Stadt Bretten, Nr. 1655, vom 13.04.2016 wurde irrtümli-
cherweise der noch nicht korrigierte Vorentwurf des o.a. Bebauungspla-
nes abgedruckt.
Nachfolgend ist der auf der Grundlage der Beschlussfassung im Gemein-
derat vom 22.03.2016 geänderte Vorentwurf, der die Änderung des vorge-
sehenen Geltungsbereiches und das Baufens-ter für ein Mehrfamilienhaus 
im südlichen Teil des Plangebietes berücksichtigt, abgedruckt.
Die Öffentlichkeit wird hiervon unterrichtet.
Bretten, 20.04.2016
Bürgermeisteramt Bretten
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Verfahrensdaten:

Aufstellungsbeschluß:            15.04.2008
Vorentwurf: 19.02.2013
Vorläufiger Entwurf:
Entwurfsbilligung: XX.XX.XXXX
Offenlage: XX.XX.XXXX
Satzungsbeschluss: XX.XX.XXXX

XX.XX.XXXX

Ausfertigung:

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses Planes,
die schriftlichen Festsetzungen
und die örtlichen Bauvorschriften in der
Fassung vom XX.XX.XXXX   mit den hierzu
ergangenen Beschlüssen des Gemeinderates
der Stadt Bretten übereinstimmen.

Bretten,

Für den Gemeinderat:

Wolff
Oberbürgermeister

Wolff, Oberbürgermeister

Braun, Amtsleiter

Der Beschluss über den Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften als Satzung wurde im
Amtsblatt der Stadt Bretten Nr. XXXXX vom XX.XX.XXXX  öffentlich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften sind damit rechtsverbindlich.

 Projekt:

Bebauungsplan
 Hub
 mit örtlichen Bauvorschriften

 Gemarkung:

Sprantal

Plan:

 Rechtsplan / Vorentwurf

N

bearbeitet: 11.15 Friedrich / 03.16 Friedrich gezeichnet:  11.15 Klink / 03.16 Kl. geplant:  11.15 Friedrich / 03.16 Fried.

Maßstab:

 1: 500

Fassung vom:

Stadtentwicklung und Baurecht
Hermann- Beuttenmüller- Straße 6, 75015 Bretten, www.bretten.de

24.03.2016

1. Art der baulichen Nutzung
    (§ 9 Abs. 1 Nr. 1  BauGB , § 1-11 BauNVO)

Allgemeines  Wohngebiet
 (§ 4 BauNVO)

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

4. Verkehrsflächen

öffentliche Parkplätze

2. Maß der baulichen Nutzung
    (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Nutzungsschablone

Baugebiet Anzahl der Vollgeschosse

Grundflächenzahl Geschossflächenzahl

Dachneigung

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB u. §§ 22 u. 23 BauNVO)

Bauweise

Pflanzgebot (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

Verkehrsgrün

Baum anzupflanzen  (Pflanzgebot nach § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

vorgeschlagene Flurstücksgrenzen

Bereich ohne Ein- und Ausfahrten

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung - verkehrsberuhigter Bereich

5. Öffentliche Grünflächen
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

6. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen
    zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
    (§ 9 Abs. 1 Nr. 20,  Nr. 25 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) , ( M1/ M2 )

7. Sonstige Planzeichen

Wirtschaftsweg

bestehendes Biotop
(§ 33 NatSchG- BW.), (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

Legende:

Grenze Landschaftsschutzgebiet (§ 9 Abs. 6 BauGB)

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

WA 1 I + UD

0,3 0,5

30°- 45°

Baum erhalten  (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

Sträucher erhalten  (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

WA 2 I + UD

0,3 0,6

30°- 45°
Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen und des
Maßes der Nutzung

Einweihung Außengelände KiGa Drachenburg
„... der Garten wird bald fertig sein!“ - 
dies haben die Kinder im städtischen 
Kindergarten Drachenburg nun bereits 
seit dem Sommer 2015 gehört. Jetzt ist 
es endlich soweit: Am Samstag ,den 
23.04, findet von 11-16 Uhr die offizi-
elle Einweihung des neu gestalteten 
Außengeländes statt. Die Kinder und 
Erzieherinnen gestalten das Rahmen-
programm und fürs leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt.

Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal Sitz Bretten

Haushaltssatzung
Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i.d.F. vom 
16. September 1974 (Ges.Bl.S. 408), in Verbindung mit § 79 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 (Ges. Bl. S. 581) 
beide zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. April 2013 (Ges.Bl.S. 55, 57) 
und der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung am 17.03.2016  
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je Euro                       11.930.800,--
davon im Verwaltungshaushalt Euro                                        8.216.900,--
im Vermögenshaushalt Euro                                                     3.713.900,--
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von  Euro  1.824.600,--
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
in Höhe von  Euro  1.311.300,--

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  Euro                 700.000,--
festgesetzt.

§ 3 Vermögensumlage
a) Baukostenumlage
Die Baukostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied     Umlagebetrag    Verbandsmitglied     Umlagebetrag
Bretten  		  0,-- Euro
Bruchsal  		  0,-- Euro
Gondelsheim  		  0,-- Euro
Knittlingen  		  0,-- Euro
Maulbronn  		  0,-- Euro

Neulingen  		  0,-- Euro
Oberderdingen  		 0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn  		 0,-- Euro

Zusammen  		  0,-- Euro
b) Tilgungsumlage
Die Tilgungsumlage wird wie folgt festgesetzt: 
Verbandsmitglied  Umlagebetrag       Verbandsmitglied  Umlagebetrag
Bretten  	 286.981,-- Euro
Bruchsal  	  46.570,-- Euro
Gondelsheim  	   25.137,-- Euro
Knittlingen  	   55.049,-- Euro
Maulbronn  	  32.659,-- Euro

Neulingen  	   1.284,-- Euro
Oberderdingen  	  6.818,-- Euro
Ölbronn-Dürrn  	 10.302,-- Euro

Zusammen  	 464.800,-- Euro

§ 4 Betriebskostenumlage
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied  Umlagebetrag         Verbandsmitglied  Umlagebetrag
Bretten  	 1.723.669,-- Euro
Bruchsal  	   258.675,-- Euro
Gondelsheim  	   138.489,-- Euro
Knittlingen           323.883,-- Euro
Maulbronn            199.107,-- Euro

Neulingen  	 259.399,-- Euro
Oberderdingen  35.159,-- Euro
Ölbronn-Dürrn  58.519,-- Euro
Zusammen  	 2.996.900,-- Euro

§ 5 Finanzkostenumlage
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied  Umlagebetrag 	       Verbandsmitglied  Umlagebetrag

Bretten  	 1.273.518,-- Euro
Bruchsal  	    206.656,-- Euro
Gondelsheim          111.543,-- Euro
Knittlingen             270.697,-- Euro
Maulbronn              160.597,-- Euro

Neulingen               248.373,-- Euro
Oberderdingen         30.257,-- Euro
Ölbronn-Dürrn         50.659,-- Euro

Zusammen 	  2.352.300,-- Euro
§ 6 Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2016 ist Bestandteil dieser Satzung.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 06.04.2016, Az.: 
14-2207.2-3 die Gesetzmäßigkeit vorgenannten Beschlusses bestätigt.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 liegt in der Zeit vom 
22.04.2016 bis einschließlich 02.05.2016 bei der Geschäftsstelle des Ab-
wasserverbandes in Bretten, Schlachthausgasse 4, öffentlich aus.

Bretten, den 17.03.2016
Für die Verbandsversammlung:
Wolff. Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Telefonische Umfrage zur Wasserrechnung
Als energiegeladenes Unternehmen sind die Stadtwerke Bretten immer 
an Neuerungen und Verbesserungen interessiert. Daher bitten wir unsere 
Wasserkunden nach der erfolgreich durchgeführten Jahresrechnung 2015 
um aktive Mitarbeit bei der Verbesserung unserer Rechnung und unseres 
Service.  In der Zeit von Mitte April bis Ende Mai werden wir zufällig 
ausgewählte Wasserkunden telefonisch um ihre Erfahrungen rund um 
das Thema Rechnung, Rechnungsgestaltung, Übersicht usw. befragen. 
Wir wollen so die Qualität und Verständlichkeit der Wasser/Abwasser 
Rechnungen in Zukunft verbessern. Bitte geben Sie uns diese 5 bis 10 Mi-
nuten und tragen Sie dadurch auch zur Verbesserung Ihrer Rechnung bei. 

Einladung zur Sportlerehrung 
Auch in diesem Jahr zeichnet die Stadt Bretten wieder ihre erfolgreichen 
Sportler des Jahres 2015 am Sonntag, 24. April um 18 Uhr im Hallen-
Sportzentrum aus. Nach dem gemeinsamen Einmarsch aller zu ehrenden 
Sportlerinnen und Sportler werden die Ehrungen durchgeführt. Für 
Unterhaltung sorgt ein abwechslungsreiches Programm. Die Ehrung 
der zahlreichen Sportlerinnen und Sportler aus den unterschiedlichsten 
Vereinen der Stadt Bretten nimmt Bürgermeister Michael Nöltner vor. 
Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.

5. Tischkickerturnier der Schulsozialar-
beit mit dem Jugendhaus Bretten

„Endlich haben wir den Pokal gewonnen“, das konnten in diesem Jahr, 
insgesamt sechs Schüler aus Bretten von sich behaupten. Seit nunmehr fünf 
Jahren organisieren die Schulsozialarbeiter an den Brettener Schulen in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugendhaus Bretten ein Tischkickerturnier für alle 
weiterführenden Schulen. Im Vorfeld wurden an den Schulen bei Ausschei-
dungsspielen unter zahlreichen Teams die Besten der Klassenstufen fünf, 
sechs und sieben ermittelt. Diese durften dann am Samstag, den 09.04.16 im 
Jugendhaus um den Titel „Schulsieger der Brettern Schulen“ kämpfen. An-
gefeuert von Freunden, Eltern, den Schulsozialarbeitern und Stefan Betz, in 
Vertretung für die Schillerschule, lieferten sich die Schüler spannende Duelle.
Am Ende standen folgen Sieger fest:
Klassenstufe 5:
1. Niclas/ Noah (MGB)
2. Sarina/Naemi (JPH)
3. Vanessa/ Stefanina (Schillerschule)
Klassenstufe 6:
1. Philipp/ Daniel (JPH)

2. Philipp/Sebastian (MGB)
3. Estella/Viktoria (ESG)
Klassenstufe 7:
1. Leonard/ Erik (MGB)
2. Cazim/Onur (JPH)
3. Bernhardt/Jonas (ESG)

Bürgermeister Michael Nöltner gratulierte den jungen Kickerspielern zu ih-
rem sportlichen Ehrgeiz und ihrer Spielkunst und überreichte ihnen Pokale, 
Medaillen und Urkunden. Schon jetzt steht für die Verantwortlichen fest: Im 
nächstes Jahr findet das Turnier wieder statt.

Spielenachmittag „Come Together“ 
Die Brettener SchulsozialarbeiterInnen der Pestalozzischule und des Me-
lanchthongymnasiums (MGB) veranstalten am 30.04.2016 unter dem Motto 
„Come Together“ einen Spielenachmittag für die Familien der Gemeinschafts-
unterkunft für Flüchtlinge in Diedelsheim.
Schülerinnen und Schüler beider Schulen in der Klasse 7 haben sich im Vorfeld 
mit dem Thema  Flucht und  Asyl auseinandergesetzt und ein Konzept für 
den o.g. Spielenachmittag entwickelt. Unterstützt werden sie dabei von den 
Klassenlehrern, den SchulsozialarbeiterInnen und älteren Schülern des MGB.
Ziel des Projektes ist es, das Miteinander zu fördern, welches bedauerlicherweise 
häufig von Vorurteilen geprägt ist. Die jungen Menschen wollen damit auch 
einen Beitrag zur Integration von asylsuchenden Personen leisten.
Aus dem Projekt heraus soll sich eine Kleingruppe von Schülern bilden, die auch 
weiterhin in Kontakt mit den Familien bleiben. Ein regelmäßiger Austausch 
bietet sich zum Beispiel im Begegnungscafe in Diedelsheim.

Naturkundeunterricht hautnah in der 
Martin-Judt-Grundschule 

Am Montag, dem 16. März besuchte Theresa Feierabend, die FÖJlerin der 
Erdgas Südwest, die zweite Klasse der Martin-Judt-Grundschule in Büchig. 
Mit ihrer Initiative ProNatur unterstützt die Erdgas Südwest zahlreiche Aktio-
nen rund um die Artenvielfalt. In diesem Fall brachte die FÖJlerin den Schü-
lern das Thema Vogelschutz näher und baute anschließend mit den Kindern 
Nistkästen zusammen, die sie dann mit Unterstützung von Hans-Otto Gässler 
und  Karlheinz Woyke vom NABU auf dem Schulgelände aufhängen konnten. 
Außerdem reinigten sie die Nistkästen, die sich schon länger auf dem Gelände 
der Schule befanden. 
Nun heißt es abwarten, bis man das zarte Piepsen der Jungvögel hört und die 
Vogeleltern beschäftigt hin und her fliegen, um Nahrung für die Jungen zu 
suchen. Spätestens nächsten Februar dürfen die Kinder dann in das ehemalige 
Zuhause der Vögel 
hineinschauen, da sie 
davor aufgrund der 
Jungen nicht gestört 
werden durften und 
ihre Aufgabe wird es 
sein, die Nistkästen 
sauberzumachen, 
sodass die Vogelfa-
milien im Frühjahr 
darauf wieder ein 
Zuhause vorfinden. 

Sprechstunden
Deutsche Rentenversicherung für Arbeiter und Angestellte

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Dienstag, 
den 26.04.2016 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag ab. An-
meldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung durch 
Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefonnummer unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort Termine online 
vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, vereinbart werden.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 25.04.2016 von 13.30 bis 14.30 Uhr 
im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 27. April 2016 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde für Exi-
stenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. Kretschmann 
wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und Existenzfestigung 
beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 
07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Rentenberatung bei der AOK in Bretten
Am 28.04.16 findet von 14-17Uhr ein Servicenachmittag der Deutschen Renten-
versicherung BW statt. Der Versichertenberater Herr Rolf-Dieter Häge berät Sie 
in allen Fragen rund um Ihre Rentenversicherung. Alle Interessierten können 
dieses kostenfreie Beratungsangebot nutzen. Bitte melden Sie sich vorher an: 
07252/936518. Wir sind montags bis mittwochs von 8.30 - 17 Uhr, donnerstags 
von 8.30 - 18 Uhr und freitags von 8.30 - 16 Uhr persönlich für Sie da.
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Bauerbach

Büchig

Diedelsheim

Neibsheim
Rinklingen

Stadtteil-Nachrichten Ruit

Gölshausen

Blühendes Bauerbach
Mit dieser Aktion möchte der Ort-
schaftsrat alle Bürgerinnen und Bür-
ger motivieren, das Dorf blühender zu 
gestalten. Diese Aktion wird mit einer 
Gutschrift von 20 % auf den Kaufpreis 
von blühenden Pflanzen (maximal 
100 €) unterstützt. Nähere Informa-
tionen zum Ablauf stehen in dem 
Flyer „Blumenschmuckaktion“, den 
Sie in der Ortsverwaltung erhalten.

Wiesenfest beim Musikverein 
Am 1. Mai veranstaltet der Musikver-
ein Harmonie Bauerbach sein tradi-
tionelles Wiesenfest. Bei der Maschi-
nenhalle der Bauerbacher Landwirte, 
an der Straße zwischen Bauerbach 
und Gochsheim nahe der Talbrücke 
gelegen, erwartet den Wanderer und 
Radfahrer eine willkommene Rastmög-
lichkeit. Es werden Fassbier, verschie-
dene Speisen sowie Kaffee und Ku-
chen angeboten. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen ab 12.00 Uhr der 
Bürger- und Musikverein Gölshausen 
und ab etwa 14.30 Uhr das Jugendor-
chester aus Bauerbach. Im Anschluss 
wird das Große Blasorchester des 
Musikvereins Harmonie Bauerbach 
seine Gäste unterhalten. Genießen Sie 
den Maifeiertag in gemütlicher Atmo-
sphäre bei unterhaltsamer Blasmusik.

Gefällter Kastanienbaum 
Der Kastanienbaum an der Einmün-
dung der Kreisstraße K3503 nach 
Büchig wurde nach Begutachtung 
durch das zuständige Umweltamt des 
Landkreises Karlsruhe als schadhaft 
eingestuft. Es lagen erhebliche Vita-
litätsdefizite vor, das sich im Laubab-
wurf bereits in den Sommermonaten 
zeigte. Die Fällung des Baumes am 
17.03.2016 war deshalb unabdingbar. 
Eine Ersatzpflanzung an selber Stelle 

verhinderte eine inzwischen geän-
derte, gesetzliche Vorgabe. Demnach 
hätte eine Ersatzpflanzung als „starres 
Hindernis“ bewertet werden müssen. 
Die Ersatzpflanzung wäre demnach 
unzulässig. Diese Richtlinie umfasst 
keine Bäume im Bestand.

Altmetallsammlung
Der Musikverein Büchig führt am 
Samstag, den 23. April 2016 wieder 
seine Altmetallsammlung durch. Der 
Verein bittet den zu entsorgenden 
Metallschrott morgens ab 9 Uhr 
bis 11 Uhr bereitzustellen und den 
vorab verteilten Handzettel dran zu-
befestigen. Wer die Dorfsammlung 
verpasst hat, kann auch gerne beim 
Sammelplatz bei der Bürgerwaldhalle 
vorbeikommen. Bei Rückfragen bitte 
bei Tel. 3632 oder jedem anderen 
Musiker/in melden. Der Musikver-
ein bedankt sich herzlich für die 
Unterstützung.

Veredelungskurs
Am Samstag, den 23.04.16 findet auf 
dem Vereinsgelände des Obst- und 
Gartenbauverein Büchig ab 14 Uhr 
ein Veredelungskurs an Obstbäumen 
statt. Günter Pfalzgraf – 1. Vorstand 
vom OGV Bauerbach – wird an prak-
tischen Beispielen die Baumverede-
lung erläutern. Alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen, für eine 
kleine Stärkung ist wie immer ge-
sorgt. An dieser Stelle schon einmal 
der Hinweis auf den Blumenmarkt 
am 6. und 7.5.16.

Maibaumstellen am 30. April
Das traditionelle Maibaumstellen 
findet in Büchig am 30. April 2016 
auf dem Dorfplatz statt. Die Feuer-
wehr Bretten Abt. Büchig stellt den 
Maibaum um 17:00 Uhr. Musikalisch 
umrahmt wird dies durch den Musik-
verein Büchig und den Gesangverein 
Frohsinn Büchig. Der DRK Orts-
verein Büchig e.V. bewirtet das Fest 
ab 16:00 Uhr auf dem Platz vor dem 
Feuerwehrhaus. Der Erlös des Festes 
kommt dem DRK Ortsverein und 
der Notfallhilfe in Büchig zu Gute.

Spirituosenverbot am 1. Mai 
beim Waldsportplatz Büchig

In der März-Sitzung des Gemeinderates 
hat das Gremium dem Erlass einer 
Polizeiverordnung für den 1. Mai beim 
Waldsportplatz Büchig zugestimmt. 
Ziel der Verordnung ist es, den Genuss 
von alkoholhaltigen Getränken im 
Bereich des Waldsportplatzes zu unter-
binden, etwaige Personen auf Verdacht 
kontrollieren zu dürfen und im Zweifels-
fall – bei Mitführen von alkoholischen 
Getränken – zu verhindern, dass der Be-
reich von denjenigen betreten werden 
kann. Notwendig wurde dieser Schritt 
aufgrund von unzähligen Vorfällen des 
Alkoholmissbrauchs durch Minderjäh-
rige im Rahmen des 1.-Mai-Festes in 
Büchig beim Waldsportplatz. Notärzte, 
Rettungssanitäter und Polizeikräfte wa-
ren hierbei im Einsatz. Aufgrund dieser 
Erfahrungen bat das Polizeirevier das 
Ordnungsamt eine Polizeiverordnung 
zu erlassen, um entsprechende Maß-
nahmen dagegen ergreifen zu können. 
Der Veranstalter des 1. Mai-Festes unter-
stützt den Erlass der Polizeiverordnung 
namens „Spirituosenverbot-Verordnung 
am 1. Mai beim Waldsportplatz Büchig“. 
Die Verordnung im Wortlaut und der 
Geltungsbereich kann online auf der 
Internetseite der Stadt Bretten unter 
http://www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/pressemitteilungen/12384 
eingesehen werden.

Fahrt zur Landesgartenschau
Der Jahresausflug des OGV Büchig 
findet am Samstag den 23. Juli 2016 
statt und führt mit dem Bus zur Lan-
desgartenschau in Öhringen. Abfahrt 
ist um 9.00 Uhr am Dorfplatz in Bü-
chig, die Fahrzeit beträgt circa 1-1,5 
Stunden. Die Rückfahrt nach Büchig 
wird gegen 17 Uhr sein. Anmeldungen 
werden unter Tel. 07252/80988 (Mar-
tin Gündert) oder 973222 (Gerhard 
Weinkötz) entgegengenommen. Zu 
dem Ausflug sind selbstverständlich 
auch Nichtmitglieder eingeladen.

Maibaumstellen
Der Maibaum wird in alter Tradition 
am Samstag, den 30.04.2015 auf dem 
Dorfplatz in Diedelsheim durch 
die Freiwillige Feuerwehr Diedels-
heim hinter dem Rathaus gestellt. 
Beginn der Veranstaltung ist um 16.00 
Uhr. Für ein gelungenes Rahmenpro-
gramm, welches auf dem Dorfplatz 
und in der Alten Poststraße stattfindet 
sorgen der evangelische Kindergar-
ten, die Schwandorf-Grundschule, 
der Turn- und Sportverein und der 
Männergesangverein Diedelsheim. 
Außerdem wird eine Spielstraße und 
Kinderschminken angeboten. Für das 
leibliche Wohl auf der Veranstaltung 
sorgen der Feuerwehrförderverein 
und der CVJM. Bei schlechtem Wet-
ter findet das Rahmenprogramm im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Brennholz
Die Ortsverwaltung hat Schlagabraum 
und Langholz am Weg zu vergeben. 
Interessierte können sich während 
unserer Öffnungszeiten: Mo + Mi 9 – 
12 Uhr, Do 15 – 18 Uhr gerne melden.

Geranienmarkt am 7. Mai
Auf dem Neuflizer Platz findet von 
8.00 bis 13.00 Uhr ein Geranienmarkt 
statt. Blumenerde zum Einpflanzen in 
mitgebrachte Gefäße ist vorhanden.

Blütenfest am 1. Mai
Der Obst- und Gartenbauverein Neibs-

heim lädt auch in diesem Jahr wieder 
zu seinem beliebten Blütenfest am 1. 
Mai ab 10.00 Uhr herzlich ein. Wie 
in den letzten Jahren findet das Fest 
in und um die Gerätehalle von Alois 
Kohler statt. Alle Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen. Der Weg zum 
Fest ist ausgeschildert. Arbeitseinsätze 
sind am Samstag, den 30.4. ab 9.00 Uhr 
und am Montag, den 2.5., ab 17.00 Uhr. 
Um Helfer wird gebeten. 

Neibsheimer Vereine singen und 
musizieren am Neuflizer Platz

Mit Gesang und Musik in den Mai, 
heißt es wieder am Samstag, 30 April. 
Ab 18.00 Uhr werden die Schulkin-
der der Pfarrer-Wolfram-Hartmann-
Schule, der Männergesangverein 
Liederkranz, die Sängerinnen und 
Sänger des Kirchenchores und die 
Jugendkapelle des Musikvereins auf 
der Kulturbühne am Neuflizer Platz 
singen und musizieren. Die Bewirtung 
erfolgt durch den Männergesangver-
ein. Die Einwohnerschaft ist zu dieser 
Veranstaltung herzlich eingeladen.

Neibsheimer Kalender 2017
Für das Jahr 2017 möchte die Ortsver-
waltung wieder einen Fotokalender 
herausgeben. Damit dies gelingt, 
bittet die Ortsverwaltung Mitbürger/
innen bzw. Hobbyfotografen um Un-
terstützung. Gesucht werden Fotos 
aller Jahreszeiten aus und rund um 
Neibsheim, also denken Sie beim 
nächsten Spaziergang an Ihre Kamera. 
Bitte geben Sie Ihre Aufnahmen bei 
der Ortsverwaltung ab oder senden 
diese per E-Mail an: ortsverwaltung.
neibsheim@bretten.de

Altpapiersammlung
Die Schüler der Rinklinger Grund-
schule sammeln am 23.04.16 ab 8 Uhr 
Altpapier. Bitte legen Sie das gebündelte 
Papier am Gehwegrand bereit. Kartona-
gen vermeiden. Die Schüler der Grund-
schule bedanken sich für Ihre Hilfe.

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates am 
Donnerstag, 28.04.2016, um 19:30 
Uhr im Bürgersaal des Rathauses.
Tagesordnung
TOP 1: Bauanträge
TOP 2: Bericht aus der Ortsvorste-
herbesprechung
- Budgetbericht
- ELR in Ruit
- Internetauftritt in Ruit
TOP 3: Installieren eines Dorfla-
dens und innerörtliche Entwicklung
TOP 4: Ruiter Maßnahmen im ISEK 
– aktueller Stand
TOP 5: Verschiedenes
TOP 6: Anfragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger
Freundliche Grüße
Aaron Treut, Ortsvorsteher

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu unserer Eltern-Kind-Krabbel-
gruppe (ev. Gemeindehaus, Knitt-
linger Str. 10a, 75015 Bretten-Ruit) 
laden wir alle Eltern (Mütter und 
Väter) mit Kindern von 0 bis 3 Jah-
ren herzlich ein. Wir treffen uns 
jeweils mittwochs von 9.30 – 11.00 
Uhr im Gemeindesaal zum Singen, 
Spielen, Basteln und Austauschen. 
Dazu wählen wir jeden Monat ein 
neues Thema, das sich auch in un-
serer Liederauswahl und in unseren 
Bastelaktivitäten ref lektiert. Am 
ersten Mittwoch jeden Monats früh-
stücken wir gemeinsam. Wir freuen 
uns sehr über neuen Zuwachs.

Sprantal

3. Sprantaler Maifeuer
Der SC 82 Sprantal lädt ein zum ge-
mütlichen Zusammensein. Mit einem 
kleinen Feuer wollen wir am 30. April 
ab 17.30 Uhr in den Mai feiern. Das 
Fest findet auf dem Sportplatz in Spran-
tal statt. Für Essen und Trinken wird 
bestens gesorgt sein. Auf Ihr Kommen 
freut sich der SC82 Sprantal.
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 21.04.2016
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe

Freitag, 22.04.2016
20Uhr Gemeindehaus: Posaunenchor-
probe

Samstag, 23.04.2016
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst 
(Dek. Mannich)

Sonntag, 24.04.2016, 24.04.2016 , Kantate
Kollekte für die kirchenmusikalische 
Arbeit der Landeskirche
08:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle): Got-
tesdienst (Pfr. Fräsch)
10:00 Uhr Stiftskirche: Singgottesdienst 
(Dek. Mannich)

Montag, 25.04.2016
18:30 Uhr Gemeindehaus: Besuchsdienst 
für Neuzugezogene 
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20 Uhr Gemeindehaus: Kirchenchorprobe

Dienstag, 26.04.2016
10 Uhr Gemeindehaus: Mitmachtänze für alle
15:45 Uhr Turbanstraße 9: Pfadfinder-
gruppe 1+3
17:30 Uhr Turbanstraße 9: Pfadfinder-
gruppe 2

Mittwoch, 27.04.2016
15:30 Uhr Gemeindehaus: Kinderchöre
14:30 Uhr Gemeindehaus: Bezirksfrau-
ennachmittag

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 24.04.2016
09:30 Uhr Jubelkonfirmation in Gon-
delsheim
11:00 Uhr Gottesdienst in Büchig

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 21.04.2016
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 22.04.2016
16:30-18:00 Uhr Jungschar für Mädchen 
im Alter von 8-13 Jahren in der Teestube 
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 23.04.2016
10:00 Uhr Konfi-Unterricht im Gemein-
dezentrum
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining Indiaca 
in der Schulturnhalle

Sonntag, 24.04.2016, Kantate
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
mit Pfr. Rolf Weiß und Feier des Hl. 
Abendmahls 
(Traubensaft) unter Mitwirkung des 
Posaunenchores, Kollekte für die eigene 
Kinder- und Jugendarbeit 
10:00-11:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum
17 Uhr „Märchenhaftes“ Konzert von 
Piccobella im Dürrenbüchiger Dorfge-
meinschaftshaus - zwischen Orient und 
Okzident werden Geschichten erzählt!

Montag, 25.04.2016
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 26.04.2016
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeindezentrum 
19:30 Uhr Handarbeitskreis 

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 24.04.2016, Kantate
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß, Kollekte für die kirchenmusikali-
sche Arbeit der Landeskirche 
17 Uhr „Märchenhaftes“ Konzert von 
Piccobella im Dürrenbüchiger Dorfge-
meinschaftshaus - zwischen Orient und 
Okzident werden Geschichten erzählt!

Stadtteil Gölshausen
Sonntag, 24.04.2016
10:00 Uhr Familien-Gottesdienst (Pfrin. 
S. Hanselle)

Montag, 25.04.2016
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal

Mittwoch, 27.04.2016
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 24.04.2016
09:30 Uhr Jubelkonfirmation in Gon-
delsheim
11:00 Uhr Gottesdienst in Büchig

Stadtteil Rinklingen
Mittwoch, 20.04.2016
19:30 Uhr Stufen des Lebens – Reli für 
Erwachsene in Ruit im Gemeindesaal
Herzliche Einladung!

Donnerstag, 21.04.2016
9:30 Uhr Spielgruppe im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor in der Kirche

Sonntag, 24.04.2015 Kantate
10:15Uhr Jubelkonfirmation mitgestaltet 
vom Kirchenchor (Pfrin. A. Czetsch)
ab 14.30 Uhr feiert der Kirchenchor im 
Gemeindesaal mit Kaffee und Kuchen
(Kollekte: Kirchenmusikalische Aufgaben 
der Landeskirche)

Montag, 25.04.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Kindergarten

Mittwoch, 27.04.2016
19:30 Uhr Stufen des Lebens – Reli für 
Erwachsene im Gemeinderaum des 
Kindergartens

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 20.04.2016
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
desaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen im 
Gemeindesaal
19:30 Uhr Stufen des Lebens – Reli für 
Erwachsene im Gemeindesaal

Freitag, 22.04.2016
16:00 Uhr Jungschar im Gemeindesaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemeindesaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Gemein-
desaal

Sonntag, 24.04.2016 Kantate
08:55 Uhr Gottesdienst Pfrin Annemarie 
Czetsch mitgestaltet vom Kirchenchor
Kollekte: Kirchenmusikalische Arbeit der 
Landeskirche

Montag, 25.04.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal

Mittwoch, 27.04.2016
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
desaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen im 
Gemeindesaal	

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 21.04.2016
17:00 Uhr Jungbläserprobe

Freitag, 22.04.2016 
15:00 Uhr Bläserschule

Sonntag, 24.04.2016, Kantate
Kollekte für beide Gemeinden: Für die 
Kirchenmusik in unserer Landeskirche
St. Wolfgang, Sprantal
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ehmann)
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst mit Jubiläums-
konfirmation und Feier des Heiligen 
Abendmahls mitgestaltet durch den 
Kirchenchor (Pfarrer Ehmann)

Montag, 25.04.2016
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 26.04.2016
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
in Sprantal
19:45 Uhr Posaunenchorprobe

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 21.04.2016
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 22.04.2016
18:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)

Sonntag, 24.04.2016
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
– Familiengottesdienst, mitgestaltet vom 
Kindergarten St. Albert (Pfr. Maiba)
11:30 Uhr Laurentius-Krypta: Gottes-
dienst für kleine Leute

Montag, 25.04.2016
18:30 Uhr St. Elisabeth: Festgottesdienst 
(Pfr. Maiba)
20:00 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Dienstag, 26.04.2016
17:00 Uhr St. Laurentius: Schülergottes-
dienst – Dankmesse mit den Kommu-
nionkindern (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 27.04.2016
09:00 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)
10:00 Uhr Ev. Altenheim: Wortgottesfeier

Gottesdienste in der Krankenhaus-
kapelle der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 24.04.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 23.04.2016
8 Uhr Rosenkranzgebet Mariengedächtnis

Sonntag, 24.04.2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)
19:00 Uhr Andacht

Mittwoch, 27.04.2016
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 21.04.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Samstag, 23.04.2016
17:30 Uhr Salve-Gebet

Sonntag, 24.04.2016
09:30 Uhr Wortgottesfeier, mitgestaltet 
vom Kindergarten Büchig
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst

Mittwoch, 27.04.2016
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 23.04.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Blank)

Mittwoch, 27.04.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 
20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 22.04.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Montag, 25.04.2016
18:30 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Samstag, 23.04.2016
18:00 Uhr Feier der Versöhnung/Beicht-
gelegenheit (Pfr. Streicher)
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Streicher)

Dienstag, 26.04.2016
14:30 Uhr Seniorenheim: Eucharistiefeier 
(Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 21.04.2016
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott

Freitag, 22.04.2016
17 Uhr Kirchlicher Unterricht in Eu-
tingen

Sonntag, 24.04.2016
10:00 Uhr FX-Bezirksgottesdienst in 
Knittlingen

Dienstag, 26.04.2016
15:00 Uhr Asylcafe Meeting-Point in 
Bauschlott
19:30 Uhr Posaunenchor in Bauschlott

Mittwoch, 27.04.2016
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
19:30 Uhr 4. FX-Abend in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 22.04.2016
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 23.04.2016
16:00 Uhr Royal-Ranger

Sonntag, 24.04.2016
10 Uhr Gottesdienst mit den Royal-
Ranger
10:00 Uhr Kindergottesdienst, Pastor 
Markus Wandres

Dienstag, 26.04.2016
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im Ge-
meindehaus, Tel. 80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 24.04.2016
17:30 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl)

Mittwoch, 27.04.2016
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 24.04.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Dienstag, 26.04.2016

19:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 24.04.2016
18:00 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 24.04.2016
14:00 Uhr in Bretten 

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 21.04.2016
17:00 Uhr Jungschar

Freitag, 22.04.2016
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Samstag, 23.04.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 24.04.2016
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Royal Rangers   Stammposten 252
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 23.04.2016
16:00 Uhr Royal-Ranger

Sonntag, 24.04.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit den Royal-
Ranger

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 23.04.2016
15:00 Uhr Gebetstreff
16:00 Uhr Bibelforum

Sonntag, 24.04.2016
10:00 Uhr Gottesdienst 

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 21.04.2016 
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus lernen. 
Vorträge und Besprechung sowie Ver-
sammlungsbibelstudium anhand der Ver-
öffentlichung „Ahmt ihren Glauben nach

Sonntag, 24.04.2016 
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Beweise deine 
Loyalität als Christ, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit 
willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten, Heilbronner Str. 13
Mittwoch, 20.04.2016
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 24.04.2016
09:30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule für Kinder und Vor-
schulkinder - Kaffee-Bar nach dem 
Gottesdienst
15:30 Uhr Gottesdienst für Amtsträger 
(aktiv) mit Bezirksältesten Matthias Nä-
gele in Freudenstein (Knittlinger Str. 51)

Mittwoch, 27.04.2016
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevan-
gelist Harald Knapp und den Gemein-
den Gondelsheim, Oberderdingen und 
Rinklingen

Zu allen Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 22.04.2016
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-
chen ab 8 Jahre, nähere Informationen 
unter Tel. 07252/974521
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) nähere 
Informationen unter Tel. 07252/78024

Sonntag, 24.04.2016
10:00 Uhr Herzliche Einladung zum Jah-
resfest bei der DMG in 74889 Sinsheim 
mit Kindermissionsfest unter dem Motto 
„Mission-Gott sei Dank!“ In den Gemein-
deräumen findet keine Veranstaltung statt

Mittwoch, 27.04.2016
09:30 Uhr Bibelstunde mit Gebetskreis  

ICF Kraichgau Salzhofen 7
Sonntag, 24.04.2016
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit King-
dom Kids, Im Anschluss an den Gottes-
dienst gemeinsames Mittagessen
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 27.04.2016
09:00-11:30 Uhr Café Joy Frauen-Wohl-
fühl-Zeit mit leckerem Frühstück. Einfach 
kommen und genießen – egal wie jung 
oder alt Du bist!

Brettener Gartentage 
Der Frühling ist da – und mit ihm die Frage nach der Gestaltung des Außenbe-
reichs in der kommenden Saison. Genau hier knüpfen die Gartentage an, die 
am Samstag, 23. und Sonntag, 24. April 2016 auf dem Brettener Marktplatz 
und in der angrenzenden Fußgängerzone stattfinden. Die Veranstaltung dient 
nicht nur der Vermittlung von neuesten Garten- und Landschaftstrends, sie 
bietet den Ausstellern gleichzeitig eine Plattform zur Präsentation ihrer Un-
ternehmen sowie deren Produkten. Der Markt ist am Samstag von 10.00 bis 
18.00 Uhr und am Sonntag von 11.30 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Um sich von der Leistungsfähigkeit des Brettener Handels zu überzeugen, 
findet begleitend zum Event am 24. April von 13.00 bis 18.00 Uhr ein ver-
kaufsoffener Sonntag statt. Zur gleichen Uhrzeit veranstaltet die Stadt Bretten 
ein Kinderprogramm in der Fußgängerzone, das Spiel und Spaß garantiert. 
Für musikalische Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt. Weiter lockt 
ein Bücherflohmarkt Leseratten von nah und fern in die Melanchthonstadt.

Wochenmarkt
Aufgrund der Brettener Gartentage am 23. und 24. April 2016 wird 
der Wochenmarkt am Samstag, 23. April 2016 vom Marktplatz in die 
Fußgängerzone - Melanchthonstraße - verlegt. Wir bitten um Beachtung.

Aufruf zur Bereitstellung von Wohnraum
Die Stadtverwaltung Bretten bittet darum, dass die Eigentümer von leerstehenden 
Wohnungen oder Häusern sich bei der Stadtverwaltung melden, wenn sie diesen 
Wohnraum für die Anschlussunterbringung von Flüchtlingen bereitstellen wol-
len. Täglich ist in den Nachrichten zu sehen, wie Tausende Flüchtlinge auf dem 
Weg nach Deutschland sind. Aktuell kommen jeden Tag zirka 2.000 Flüchtlinge 
in Deutschland an. Diese Flüchtlinge werden zunächst in einer Flüchtlingserst-
aufnahme untergebracht, wo sie die Möglichkeit haben, einen Asylantrag zu 
stellen. Danach werden sie von den einzelnen Landkreisen in der sogenannten 
Gemeinschaftsunterbringung untergebracht, bis über den Asylantrag entschieden 
ist. Wenn das Asylverfahren positiv abgeschlossen ist und der Flüchtling ein Blei-
berecht hat, ist er grundsätzlich verpflichtet, selbst eine Wohnung zu suchen. Da 
dies aber in der Praxis schwierig ist, werden diese Personen vom Landkreis den 
Gemeinden zugeteilt, die dann für deren Unterbringung zuständig sind. Für diese 
Anschlussunterbringung sucht die Stadt Bretten Wohnraum. Die Stadtverwaltung 
ist daran interessiert, geeignete Wohnungen bzw. Häuser anzumieten, um die 
zugewiesenen Flüchtlinge dort unterzubringen. Ein Mietvertrag würde direkt 
mit der Stadt Bretten zu ortsüblichen Mietpreisen abgeschlossen. Infolge dessen 
steht die Stadt Bretten für die Mieterpflichten ein. Grundvoraussetzung für die 
Geeignetheit einer Wohneinheit bzw. eines Wohnhauses ist insbesondere, dass 
diese nicht sanierungsbedürftig ist und zudem keine Beheizung durch „offenes 
Feuer“ in Form von Kachel- oder Kaminöfen erfolgt. 
Wer Wohnraum zur Verfügung stellen kann, wird gebeten, dies dem Amt 
„Wirtschaftsförderung und Liegenschaften“ zu melden, entweder per Mail an 
wohnraum.asyl@bretten.de oder direkt an Frau Figlar (07252 / 921 - 235). Die 
Unterbringung und Integration der großen Zahl an Flüchtlingen, die nach 
Deutschland gekommen sind und weiterhin kommen, kann nur mit der Soli-
darität und Mithilfe von möglichst Vielen bewältigt werden. Die Stadt Bretten 
dankt daher schon vorab allen Bürgerinnen und Bürgern für ihre Unterstützung.

Hans-Jürgen Maaß verabschiedet

Fortsetzung von Seite 1
Hans-Jürgen Maaß wurde erstmals am 18.01.2004 zum Vorsitzenden des 
Seniorenrats bestimmt. In seine aktive Amtszeit fielen zahlreiche Aktivitäten. 
So wurde insb. die Seniorentagesstätte Backstube im Gemeinschaftsraum im 
Jugendhaus „wiederbelebt“, die Anzahl regelmäßiger Ausflüge und Exkursionen 
(z.B. zur Altenbegegnungsstätte Oststadt in Karlsruhe) erhöht und Vorträge zu 
den Themen Gesundheit, Sicherheit und Vorsorgen angeboten. Eine intensivere 
Pressearbeit, u.a. mit einer eigenen Internetpräsenz, sorgte dafür, dass die Be-
mühungen des Seniorenrates einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich wurden. 
Darüber hinaus erfolgte auch eine aktive Mitarbeit im Kreisseniorenrat, in 
diesem Zuge wurde der Aufbau und die Durchführung des Zertifikats „Senio-
renfreundlicher Service“ im östlichen Landkreis Karlsruhe forciert. 
Hans-Jürgen Maaß dankte Oberbürgermeister Martin Wolff für das immer 
„offene Ohr und die umfangreiche Unterstützung“. Auch sein Nachfolger hob 
heraus, dass man mit Oberbürgermeister Martin Wolff ein Stadtoberhaupt habe, 
dass die Interessen aber auch die Potentiale älterer Menschen zu schötzen weiß. 
Der neue Vorsitzende Leichle möchte bestehende Tätigkeitsfelder des Se-
niorenrats aufrechterhalten, z.B. im Rahmen des Integrierten Stadtentwick-
lungskonzepts, aber auch neue Schwerpunkte setzen. Die Erstellung einer 
Seniorenbroschüre und die Beteiligung bei dem Europäischen Filmfest der 
Generationen stehen in diesem Zusammenhang aktuell auf der Agenda. 

Comicfestival in Bellegarde
Am 26. und 27. November 2016 findet dieses Jahr in unserer französischen 
Partnerstadt Bellegarde-sur-Valserine wieder ein Comicfestival  statt. Wie das 
dortige Partnerschaftskomitee mitteilt, wird, wie im letzten Jahr, für Brette-
ner Schüler, die 2000, 2001, 2002 oder 2003 geboren sind, ein Sonderpreis 
ausgelobt. Die Preisverleihung findet offiziell während des Comicfestivals 
am Samstag, den 26.11.2016 im Centre Jean Vilar in Bellegarde statt. Die 
Teilnehmer sollen auf einem Reißbrett im Format A3 (senkrecht) die be-
gonnene Geschichte   weiter schreiben. Der Stil ist frei, Farben nach Wahl 
oder schwarz-weiß, die einzige Voraussetzung ist, dass die Teilnehmer den 
Comic auf Französisch schreiben und bis zum 31.10.2016 per Post (Datum 
des Poststempels) an

Concours Jeunes Talents
Festival BD DANS L’AIN

Centre Jean Vilar
Place Jeanne D’Arc

F-01200 BELLEGARDE-SUR-VALSERINE
senden. 
Bitte auf der Rückseite der Arbeit Name, Adresse, Geburtsdatum, Tele-
fonnummer, Name der Schule und, wenn möglich eine Email-Adresse mit 
Erlaubnis der Eltern vermerken. Die Bewerbung kann individuell oder von 
den Kunstlehrern der Brettener Schulen unterstützt sein. Dort sowie auf 
der Website der Stadt Bretten unter http://www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/pressemitteilungen/12368sind alle Teilnahmebedingungen 
nochmals ausführlich aufgeführt.


